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MIT GASTGEBER
FC BAYERN KICKERS
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BEZIRKSMEISTERN
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DIE TEILNEHMER

ASV VACH
Im Hallenfußball gewannen die Mittelfranken vor zehn Jahren sogar 
den bayerischen Titel, im Futsal blieb dem Bezirksmeister dieser Erfolg 
vor Jahresfrist noch verwehrt. Da verlor der aktuell elftplatzierte Be-
zirksoberligist im Finale gegen den SV-DJK Kolbermoor mit 0:3.

TSV NEUSÄSS
In der Hallenfußball-Hochburg Schwaben hat der Bezirksligist seine 
„Nische“ gefunden und zum zweiten Mal in Serie den Bezirkstitel 
gewonnen. In Nürnberg hofft der Ex-Bayernligist auf ein besseres Ab-
schneiden als im Vorjahr, denn da blieb der TSV letztlich punktlos.

SV-DETAG WEIDEN
Nicht nur im Hallenfußball, wo sich der SV-Detag als Oberpfälzer 
Meister schon sechs Mal für die „Bayerische“ qualifizieren konnte, sind 
die Weidener topp. Jetzt holte der Bezirksligist erstmals den Futsal-
Bezirkstitel. Im Finale schlug der SVD den Stadtrivalen SpVgg mit 2:1.

SG ASCHAFFENBURG-STRIETWALD
2004 waren die Unterfranken Gastgeber der Bayerischen Hallenmei-
sterschaft, jetzt hat sich der Kreisklassist als Futsal-Bezirksmeister zum 
erneut für ein überregionales Turnier qualifiziert. Die SG holte den Titel 
durch ein 6:4 nach Sechsmeterschießen gegen den TV Oberndorf.

FC BAYERN KICKERS NÜRNBERG
Schon bei der mittelfränkischen Hallenmeisterschaft sorgte der Gastge-
ber der bayerischen Endrunde für Furore und wurde Dritter. Überhaupt 
schwimmen die Nürnberger auf der Erfolgswelle, liegen sie doch in der 
Kreisliga an der Tabellenspitze und wollen auch im Futsal etwas reißen.  

FC ERGOLDING
In der niederbayerischen Bezirksoberliga liegt der FCE auf dem achten 
Rang und hat mit dem Titelrennen nichts zu tun, im Futsal ist das Team 
eine „Macht“. Es tritt zum zweiten Mal in Folge bei der „Bayerischen“ 
an und will diesmal ins Halbfinale einziehen.

SV-DJK KOLBERMOOR
2008 und 2009 sicherte sich der oberbayerische Bezirksligist jeweils 
den Bayern-Titel. Bei der aktuellen Bezirksmeisterschaft gewann 
Kolbermoor im Halbfinale gegen den FC Deisenhofen nach Sechsmeter-
schießen – und war im Finale auch von Geiselbullach nicht zu stoppen.

ASV WUNSIEDEL
Der Kreisklassen-Spitzenreiter ist auch auf dem Parkett eine Klasse für 
sich. Bei der oberfränkischen Futsal-Meisterschaft zog der ASV mit drei 
Siegen aus drei Spielen souverän ins Endspiel ein und besiegte dort die 
ATG Tröstau mit 3:2. Damit war die erstmalige „Quali“ für die baye-
rische Endrunde perfekt.



SPIELPLAN FUTSAL-MEISTERSCHAFT

GRUPPE A GRUPPE B
ASV Vach FC Bayern Kickers Nürnberg

TSV Neusäß FC Ergolding

SV-Detag Weiden SV-DJK Kolbermoor

SG Aschaffenburg-Strietwald ASV Wunsiedel

UHRZEIT ERGEBNISSE

1 11.00 ASV Vach - TSV Neusäß  : 

2 11.25 SV-Detag Weiden - SG Strietwald  : 

3 11.50 Bayern Kickers Nürnberg - FC Ergolding  : 

4 12.15 SV-DJK Kolbermoor - ASV Wunsiedel  : 

5 12.40 SG Strietwald - TSV Neusäß  : 

6 13.05 SV-Detag Weiden - ASV Vach  : 

7 13.30 ASV Wunsiedel - FC Ergolding  : 

8 13.55 SV-DJK Kolbermoor - Bayern Kickers Nürnberg  : 

9 14.20 ASV Vach - SG Strietwald  : 

10 14.45 TSV Neusäß - SV-Detag Weiden  : 

11 15.10 Bayern Kickers Nürnberg - ASV Wunsiedel  : 

12 15.35 FC Ergolding - SV-DJK Kolbermoor  : 

HALBFINALE ERGEBNISSE

13 16.15 -  : 

Erster Gruppe A Zweiter Gruppe B

14 16.40 -  : 

Erster Gruppe B Zweiter Gruppe A

FINALE ERGEBNISSE

11 17.15 -  : 

Sieger Spiel 13 Sieger Spiel 14

GRUSSWORTE

Bereits zum vierten Mal wird der Baye-
rische Futsal-Meister heute ermittelt. 
Dazu begrüße ich alle teilnehmenden 
Mannschaften, Schiedsrichter, Zuschau-
er und Pressevertreter recht herzlich.

Bei den Titelkämpfen der Vorjahre galt 
es neue Erfahrungswerte zu sammeln 
mit dieser interessanten Spielvarian-
te, die europa- und weltweit immer 
beliebter wird. Für alle Beobachter ist 
es spannend, wie die Akteure mit dem 
kleineren Ball und dem Spiel ohne Ban-
de auf Handball-Tore zurechtkommen 
und wie die extra geschulten Unpar-

teiischen die Futsal-Regeln anwenden. Schon jetzt schätzen Spieler 
und Trainer beim Futsal die geringere Verletzungsgefahr und stärkere 
Gewichtung technischer Fähigkeiten. Bei steigendem Angebot wird 
Futsal schnell an Qualität und damit auch weiter an Popularität und 
Attraktivität gewinnen.

Wieder einmal ist die Sporthalle des 
BBZ Schauplatz für spannende Wett-
kämpfe im Rahmen der Bayerischen 
Futsal-Meisterschaft.

Futsal, der abwechslungsreiche Sport 
mit dem sprungreduzierten Ball hat in 
Ländern wie Brasilien, Spanien und Ita-
lien längst ein positives Image und wird 
auch hierzulande immer bekannter.

Als offizielle Hallenfußball-Variante der 
FIFA findet dieses Spiel immer mehr 
Fans – kein Wunder: die Vorausset-
zungen sind denkbar einfach, denn Fut-
sal lässt sich in fast jeder Halle spielen. 
Gleichzeitig aber sind die Anforderungen an die Sportler hoch, denn 
Dynamik und Schnelligkeit sind genauso gefragt wie ausgeprägte 
technische Fertigkeiten. Nachdem das körperbetonte Spiel beim Fut-
sal nicht erlaubt ist, sind versierte Techniker und kombinationssichere 
Spieler im Vorteil. Die Zuschauer werden sich, wie ich hoffe, an vielen 
Kabinettstückchen und zahlreichen Toren erfreuen können.

Gerne habe ich die Schirmherrschaft für die Bayerische Futsal-Mei-
sterschaft übernommen. Ich freue mich, dass diese Veranstaltung in 
Nürnberg stattfindet und bedanke mich an dieser Stelle herzlich bei 
allen, die in der Organisation und Durchführung für ein reibungslos 
verlaufendes Turnier sorgen. Allen Teams, Betreuern und Zuschauern 
wünsche ich faire und begeisternde Wettkämpfe.

Dr. Rainer Koch
Präsident des Bayerischen 
Fußball-Verbandes

Dr. Ulrich Maly
Oberbürgermeister der
Stadt Nürnberg

Als Schiedsrichter sind Daniel Darandik (DJK SV Altdorf), Benjamin Drenda 
(DJK Concordia Fürth), Michael Tittmann (1. FC Altdorf), Manfred Naber 
(SpVgg Windischeschenbach) und Ludwig Held (DJK Dürnsricht-Wolfring) im 
Einsatz.
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